
Weitere Informationen 

finden Sie hier:

www.feuersalamander-hessen.de 

Bsal-Befallsgebiet

Pilzsporen können über Bodensubstrat 

beispielsweise an Schuhen, 

Hundepfoten oder Reifen übertragen 

werden.

Typische Hautveränderungen

An Feuersalamandern in diesem Gebiet wurde der Hautpilz Batrachochytrium 

salamandrivorans (Bsal) - der Salamanderfresser - nachgewiesen. 

Bei Feuersalamandern führt eine Infektion zu Hautschädigungen und in der 

Regel zum raschen Tod. Auch andere Amphibien können befallen werden. 

Für Menschen ist der Hautpilz nicht gefährlich! 

So können Sie helfen eine Verbreitung der Salamanderpest zu vermeiden:

 Keine Feuersalamander und Amphibien anfassen!

 Auf den Wegen bleiben und Gewässer und Uferbereiche meiden!

 Hunde an der Leine führen!

 Schuhe nach Verlassen des Gebietes gründlich 

reinigen und nach Möglichkeit mit Alkohol (z. B. 

Ethanol > 70 %) desinfizieren

oder mind. zwei Tage über 30oC trocknen!

 Tote Feuersalamander unter 

www.feuersalamander-hessen.de 

melden!


